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Beilage zur Karlsruher Zeitung Ns : »

Dienstag , den 16 , September 1845.
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A Rheinische VampfseMahrt ! G

Abfahrten
von Maximiliansau

nach Straßburg , täglich um 6 Uhr Morgens ,
„ Mannheim , „ „ 3 „ Nachmittags ;

von Mannheim
nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens ,
nach Bingen , täglich I V. Uhr Mittags , nach Ankunft deS ersten Personen¬

zugs von Freiburg und Kehl und des zweiten von Karlsruhe ,
nach Mainz , täglich 5 '/r Uhr Abends , nach Ankunft deS zweiten Personen¬

zugs von Freiburg und Kehl und des dritten von Karlsruhe .Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben.Alle nähere Auskunft auf der Agentur Knielingen , sowie hier in Karlsruhe ,Spitalstraße Nr . 61 . Lslavlt .

300 fl . abhalten , wozu man die Liebhaber höf-
lichst einladet .

Mosbach , den 12 . September 1845 .
Der Schützen -Vorstand .

(v 182 .2) Karlsruhe . (Geld
^ M,an er bieten . ) Gegen 4 ^ Prozent

und zureichende Versicherung durch erste
Hypotheke sind — sogleich oder nach einigen
Monaten , ganz oder in größeren Abtheilungen— ungefähr 10,000 fl. anszuleihen .

Die Adresse ist im Kontor der Karlsruher
Zeitung zu erheben .

)vl67 . 2j Karlsruhe .

GelMkenstcUe.
Bei Apotheker Börger in Karlsruhe findet

lvl71I > Karlsruhe .

So eben erscheint und ist bei Bielefeld , HoltzmannNöldeke , so wie iu den andern Buchhandlungen Karlsrnhes zu haben :
Gallerie europäischer

Städte ,
nach derNatur gezeichnet, gestochen u . herausgegeben

von I . Poppel und M . Kurz
in München .

3n Lieferungen zu 3 Stahlstichen und 1 Bogen Trrt
» 24 kr.

Wenn je ein Werk den Namen „ wohlfeiles Prachtwerk "
verdient hat , so ist «S dies ; wir laden jeden Freund der
Kunst ein , sich durch eigene Ansicht de« 1 . Hefte « zu über¬
zeuge » , daß bei ähnlicher Ausstattung zu gleichem Preise
noch nicht « erschienen ist. Jede weitere Anpreisung ist über
fiüsfig . — Dem ersten Hefte , welche« in jeder Buchhaad
lung vorräthig ist, ist »in ausführlicher Prosp ekt »« beigegeben .

s0 .ZK0.3j Karlsruhe . So eben ist im Verlage be«
Unterzeichneten erschienen und durch alle Buchhandlungen zu
beziehen :

Beiträge zum praktischen Eisenbahn
bau von A . W . Beyse , Zivilingenieur
und Architekt. Dritter Band . Inhalt : eng¬
lische und nordamerikanische u . s. w . Eisenbahnen
Gr . 4 . 105 Bogen mit 54 Steintafeln . Preis
18 fl. oder 10 Thlr . 12 gGr .

Karlsruhe ._ C . M acklot .
sv 68 . 1s H e i l d r o n n . Zn unserm Verlage ist so eben

erschienen und in den Hosbuchhandiungen von G . Brauniw Karlsruhe und A . Knittel in Rastatt vorräthig :
Die siebente Auslage ! !

von

Kurjgefasste Geographie
und einem

Abrisse der biblischen Geographie
für die Hand der öchüler in Volksschulen

von
I . G . C . Wörle .

Mit einer Karte von Europa . Preis S kr .
Auf 10 Exemplare ein Freieremplar .

. C . DrechSler '
sche Buchhandlung .

F lv iLß .Lj Karlsruhe .

ariser
Oaedemir- , lutloux - u.I 'kibet- SodL^vIs,

sowie die neuesten seidene und wollene

für den Herbst , sind in großer Auswahl änge -
kommen bei

Uerrenstrass «.

( 0188 . 1 ) Mosbach .
Freischietzen .

Bei Gelegenheit des landwirthschaftlichen
Zentralfestes , wird die hiesige Schützen -Gesell -
schast , am 26 . , 27 . und 28 . dieses Monatsein Scheibenschießen im Werthe von ungefähr

M

_ inein Pharmazeut sogleich eine Gehülfenstelle
(471 . ) Karlsruhe .

Allgemeine Versorgungsanstalt im Großherzog
thum Baden .

Kapitalien anszuleihen .Bei der badischen allgemeinen VrrsorgungSanstaltKarlsruhe find fortwährend Kapitalien in beliebigen Summen
jedoch nicht unter 1666 st . , auf erste Hypothek , zugewöhnlicher Verzinsung sowohl , als auch auf Annuität zumAusleihen bereit .

Die Bertagscheine sind dahier auf dem Bureau der Anstalt ,auswärts aber bei den Geschäftsfreunde »bei welchen auch die nähern Bedingungen zu erheben findportofrei abzugeben . Die Gelder werden ohne Abzug baar
auSbezahlt . Diejenigen , welche Kapiralien auf Annuität aufzunehmen wünschen , können dar Stowt auf dem diesseitigenBureau , so wie auch bei den betreffenden Geschäftsfreundenerheben .

Karlsruhe , im April 1845 .
Der VerwaltungSrath .

fc 886 .6 ) Karlsruhe .

Harlemer Blumenzwiebeln
_ Mein KouimisfionS -Lager der auserlesenstenH a r i e m e r Blumenzwiebeln , als : Hyaciuthe » zu 6,9 ,lg , 12 bis 40 kr. pr . Stück ., Tulpen zu 2 , Z kr. pr . Stück ,Tazette » , Narzissen , Crocuffen , letztere zu 32 bi » 4ü kr. pr . 106Stück , ist nunmehr wieder auf 's Beste affortirt , ich empfehlesolche« daher zur gärigen Abnahme .
Ausführliche Preisoerzeichniffe stehen grati « zu Diensten .
Karlsruhe , den 25 . August >845 .

W . A . Wielandt ,
Hospiialftraße Nr . 83 .

) 0 128 .3j Nr . 18 .938 . Oberkirch . ( Vakantetelleu .) Bei dem dieffeiligeu Amte wir » auf de»
Dezember b. I . die Praktikanteußelle und ein Aktuariatvakant .
Mit elfterer ist ein JahreSgehalt von 566fl ., uebst unge¬fähr 46 st . Emolumenten verbuudeu , und soll mit einem im

selbstständigen Arbeiten schon geübten Rechtspraktikantenwieder besetzt werden ; da » vakante Aktuariat dagegen , welche «jährlich 356 st. str mit beiläufig 36 st. Nebenverdienst er¬trägt . ist für einen jünger » RechtSpraktikauieu oder gewandtenSkribenten bestimmt .
Lusttragende werden ersucht , sich an den Unterzeichnete »fcanfjrien Briefen und unter Vorlage ihrer Zeugniffezu weuveu .
Oberkirch , den 9 . September 1815 .

Broßh . bad . Bezirksamt .
H ä fe l i n .

>V137 . 3 > Mühlburg .

Zwangsversteigerung .
In Gemäßheit richterlicher

Verfügung vom 21 . Juni d.
I . , L .-A .-Nr . 12,336 , wird
SamStag , den 27 . d .
Nachmittag « 2 Uhr , auf dkmR - thh - use dahier , da « dem Friedrich Sach « gehörige Vast ,

hauS zur Stadt Karlsruhe , uebst Scheuer , Stallungen , Hos -raum und Garten , an der Hauptstraße , »eben Blumenwirth

Dürr und Zlmmermeister Johann Brennath , im Vollstreckungs -
Wege öffentlich versteigert , wobei der endgüliige Zuschlag er¬folgt , wenn der Schätzungsprei « erreicht wird .

Mühlbckrg , den 16 . Sepibr . 1845 .
Bürgermeisteramt .

K ü f f n r r .
svlll . Zj Nr . 65 . Ettlingen . (Drillich -

Lieferung betreffend .) Ja das diesseitige Haupt -
Magazin werden

456 Ellen gestreifter Drillich , 25 Zoll breit , angeschafft ;solche « erden im Summisstonswege vergeben , zu deren Ein¬
reichung

Freitag , der 26 . dieses Monat - ,
festgesetzt ist. Muster und Bedingungen können auf diesseitigem
Geschäftszimmer «ingeseben werde » .

Ettlingen , den t I , September 1845 .
Großh . bad . HauptmagaztuS -Verwaltung .

Schulz , Major .
svllSZj Karlsruhe .

UM
Mühleverkauf

oder

hcrpliclMng .
Montag , de» 29 . September
1845 , Nachmittags 2 Uhr ,wird in Flehlngen , Bezirksamt « Bretlen , eine neuerbaut »

Gägmühle , Gypsstampse und doppelte Hanfreibe , nebst einem
schönen in städtischer Weise erbauten Zstöckigen Wohnhaus ,Orkonomirgebäuden . Scheuer , Stallungen , Holz - und Wagen -
remisen ; ferner 7 Viertel Haus - und Baumgarten , 5 MorgenWiesen und 3 Viertel Ackerfeld . sämmtlicheS ein geschloffene«
Ganze « bildend , und vorzüglich zum Holzhandel sich eignend ,imWerke selbst , einer Versteigerung zu Eigenthnm oder Der ,
Pachtung ausgesetzt , wobei bemerkt wird , daß auswärtig ,
Liebhaber sich mit legalen VermögenSzeugniffen „ usznweisen
haben .

Die SteigerungSbedingiingen können an diesem Tage von
Morgen « 16 Uhr auf dem Platze eingesehen weiden .

Nähere Auskunft ertheilt auf Verlangen der freiherrlichvon Gayling ' sche Hauptverrrechner August Jost in Karlsruheund Kaufmann Ferdinand Engelhardt in Bruchsal .
) v 156 . 3 ) Nr . 46 .242 . Rastatt . ( Gefundener

Leichnam .) Heute Vormittag zwischen 9 und 16 Uhrwurde in der Murg , etwa hundert Schrill « unterhalb derbadener Brücke , die Leiche eines männlichen , völlig auSge »tragenen ,
"
kräftigen , » pch nicht sehr in Verwesung überge -

gangeue « Kinde « gesunden , welcher aller Wahrscheinlichkeitnach gelebt hat , und nur wenige Tage im Wasser gelegenhaben mag .
Die « bringen wir behufs der Fahndung auf die zur Zeitnoch nicht bekannte Mutter zur öffentliche « Kenntniß .Rastatt , den 1 >. September l845 .

Großh . bad . Oberamt .
Lacoste .

v >It . Kapferer .sv l95 .3j Nr . 12,146 . Vppiugen . (Diebstahlund Fahndung . ) Am 36 . v . M . , Morgens zwischen 7und 8 Uhr , wurden dem israelitischen Handelsmann JosephKirchhausen vsn Schlüchtern mittelst Einsteigen » durchden Stall ia seine Wohnstube au » einem Kistchen ungefähr966 bi« 1666 st . entwendet .
Da « Geld bestand in einer Rolle Kronenthalrrn zu 168 fl.nnd einer » itto zu >62 fl . ; der Rest war unringerolll , undbestand in verschiedenen groben Münzsorten .Wir bitie « , auf d - s entwendete Geld und den zur Zeitunbekanntrn Thäter zu fahnden .
Eppingen , den l t . September 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Hennin .

10 186 . 1) Nr . 15,733 . Ettlingen . ( Diebstahlund Fahndung ) In der Nacht vom 7 . auf den 8 . Julid . I . wurde aus dem Rathhaussaale in Burdach dem Eteln -auer Friedrich Günter von Neusatz folgender Geschirrentwendet :
1 ) Sieben Zweispitz , im Werth von 17 fl . 36 kr.,2 ) eine Fläch « zu 2 - .,
3 ) sieben Breitetsen . im Werth von 9 st. 26 kr.,4) «iu Steinschlegel , im Werth von 3 st .,5 ) fünfzehn Schlageisen , im Werth von 6 fl .,6 ) sechs Spitzen , im Werth von 2 fl. 24 kr.Da « Geschirr war entweder mit 0 . K. , k'. und 6 . »dermit der Zahl XI . bezeichnet .
Wir dringen die » Behuf » der Fahndung auf den nochunbekannten Thäter und die entwendeten Gegenstände zuröffentlichen Kenntniß ,
Ettlingen , den 27 . August 1845 .

Großh . dad . Bezirksamt ,
v. Hunolt stein .

) v 159 .31 Nr . 19,784 . Müll heim . ( Aufforde¬rung und Fahndung .) Johann Meier von Rieder ,weiter , Soldat dei ' m großh . IV . Infanterieregiment in
Mannheim , hat sich ohne Erlaubniß von Han « entfernt ,weshalb derselbe aufgefordert wird ,

binnen 6 Wochen
sich dahier »der bei seinem Regiment zu stellen, widrigenfallsder Desertion für schuldig erklärt un » iu di« gesetzlichenStrafen verfällt werde » wird .

Zugleich werden die großh . Polizeibehörden um Fahndungersucht .
Alter , 24 Jahre .
Größe . 5 - 4 " 3 ' " .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe , frisch .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , mittler .

Müllheim , reu 8 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e u .
)v l 94 . 11 Nr . 12,223 . Eppingen . ( Kahudung .)

Bernhard Eirgma « « von hier steht im Verdachte , im
Laufe voriger Woche einen Diebstahl verübt za habe « , h«z
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Untersuchung durch « j ,

>uns

mmtliche Polkzelb «hird5n , , uf
^lalement und Kleidunz wir bei»
Betreiung - fall « vermsttelst Lauf -

aber alsbald davon zu benach -

a l e m e n t .

t b e r g a l l .
( Bekannt -

fition — so wird er von
geht , daran denkt sie
herrschen will , alSo '

ejE
fallender MllhndenMbu
Freiheit P ' trherzuwAse ^ -

»>̂ - »U - eu .
" S , g n

Aller , 28 Jahr ».
Größe , 5 - 7 «.
Statur , schlank.
GesichtSform , oval .
Gesichtsfarbe , etwa « blaß .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , mittel .
Augenbrauuen , dunkekbraun .
Augen , do .
Rase , ziemlich groß .
Mund , gewöhntch .
Kinn , rund
Zähne , gut ,
Sonstig » Kennzeichen , keine.

D >„ s«V« trägt gewöhnlich weißleiuene Hosen ,
dunidtvlau tuchenen Warum - un »
eine Schildkappe .

Eppinzen , den 13 . Septbr . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hennin .
viit . N i

sv 127 . 1s Nr . 19,291 . Sttenhrim .
machung .)

I . E .
Johann St um pp von Kappel , Kl .,

gegen
Joseph Bührle von dort , Beki .,

Forderung betr . ,
Der Beklagte erhält die Auflage , dem Kläger

innerhalb 1 Wochen
60 fl. , nebst 5 Prozent Zins vom 21 . Oktober 1813 und
400 fl ., nebst 5 Prozent Zins vom 17 . September 1843 aus
Darlehen zu bezahlen , widrigenfalls das bereit « mit Beschlag
belegte Guthaben bei Karl Richter von Kappel demselben
bi« zu diesem Betrage an ZahlungSstatt zugewresea würde

Beschluß .
Da Beklagter sich auf flüchtigem Fuße befindet , wird ihm

vorstehende Verfügung auf diesem Wege öffentlich verkündet .
Ettenheim , den IS . August ISIS .

Großh . bad . Bezirksamt .
Fieser .

> velt . S ch m u z e r .
sv 172 1s Nr . 21,340 . E m m e n d i n g « n . ( Be¬

kanntmachung . ) Unter Bezug auf das ÄuSschreiden
vom 26 . Juli d . I . , Nr . 19 .614 , machen wir bekannt , daß
die dem Jakob Reith entwendete Uhr nicht von Silber ,
sondern wahrscheinlich von Semilor ist.

Emmendingen , den ll . September ISIS .
Großh . bad . Oberamt .

Hippmann .
vrlt . Hatz ,

RechlSpraklrkant .
so 178 . 1s Nr . 21,514 . Bühl . ( Bekanntmachung . )

Der Mühlarzt Leopold L ! enhard von HildSmaunsfeld ,
dessen Aufenthaltsort nicht weiter bekannt ist, , als daß er
vor Kurzem aus seiner Wanderschaft iu ' s Oberland zu gehen
beabsichtigte , soll in einer dahier anhängigen Untersuchung
wegen Verwundung vernommen werden . Wir bitten , dessen
Aufenthalt zu erforschen und un « anzuzeigen , foidern aber
zugleich den Leopold Lienhar » selbst auf , sich hier oder bei
dem Bezirksamte seine « dermaligen Aufenthalt - zu obiger
Anzeige zu stellen .

Bühl , den 11 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a l I e b r e i n .
s» 100 .3s Nr . 2385 . Mannheim . ( Bekannt¬

machung . ) Um in der diesseitigen Strafanstalt di« nvthige
Ordnung und Ruhe zu erzielen , wird hiermit bekannt ge¬
macht , daß die hier verwahrten Gefangenen von ihren
Familienangehörigen und Freunden stets nur am ersten
Dienstag jeden Monat « Besuche annehmen dürfen .

Mannheim , den 6 . September 1845 .
Großh . bad . ZuchthauSoerwaltung .

S p e i g l e r .
sv 165 .3s Nr . 17,091 . MoSbach . ( Versäumung « -

Erkenntniß )
In Sacken

de- katholischen HeiligenfondS zu Mosbach , Kl .
gegen

Damian Bohn von Dallau , Bekl .
wegen Forderung .

In Erwägung , daß dieKlage in drn L . R . S . 1134,1892 ,
1902 , 1905 , 1907 , 1907 » un » 2092 rechtlich begründet ist ;

In Erwägung , daß der Beklagte ungeachtet öffentlicher
Vorladung in der auf heute anberaum en Tagfahrr nicht er¬
schienen ist , ergeht nach Ansicht der 88 3l1 , 670 und wegen
der Kosten 169 der Pr . O .

VersäumungS - Erkenntniß .
Wird der »hatsächliche Vorirag de« Kläger « für zuge¬

standen , jede Schutzrede des Beklagten für versäum «, sofort
aber dieser , unter Verfällung in die Kosten , für schuldig
erklärt , die eingeklagte Summe von 125 st ., nebst 5 Prozent
Zin « hieraus vom 1 . September v . I .

binnen 14 Tagen
bei Trekutionsvermeidung an den klagenden Heiiigrnsond zu
bezahlen .

V . R . W .
MoSbach , den 9 . September 1845 .

Großh . bad . sürül . lein . Bezirksamt .
Kraft .

rät . Leutz ,
A . j .

sv 148 . 1s Nr . 16,183 . Ettlingen . ( Vermögens -
Absonderung betr . ) Durch Uriheil vom 3 . September
d . I . wurde die Absonderu » d des Vermögen « der Marianna
Weber , Ehefrau de « Peter W i p f l e r von Völkersbach ,
von demjenigen ihre « gedachten Ehemanns erkannt , waS
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Ettlingen , den 11 . September 1845 .
- Großh . bad . Bezirksamt .

» . Hunolt stein .
vät . Weber ,

R .- P .
svl42 3s Nr . 16,653 . Säckingen . ( Straf¬

st? r k « n n I n i ß .) Da der wegen Entweichung vom großh .
Infanterieregiment » « roßherzog Nr . I . unter ' m 14 . Aprils

d . I . öffentlich » orgeladene Soldat Gabriel Thoman
von Wallbach sich in der anberaumten Frist nicht gestellt und
über seinen Austritt sich nicht verantwortet hat , so wird
Derselbe der Desertion für schuldig erkannt , des Gemeind «
bürgerrecht « verlustig erklärt , in Geldbuße von 1200 st . und
in die Kosten diese« Verfahrens verfällt .

Säckingen , den 30 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
s099 .3s Nr . 8316 . H e i l i g e n b « r g. (Konskri

t i o n S p f l i ch t i g e r .) Im Steighofe , Gemeinde Frikinge
ist am 20 . Januar 1825 ein Knabe Namens : Gabrie
Strohdach geboren worden , dessen uneheliche Mutter Anna
Strohdach geheißen haben , und von Wurmlingen im Württen
bergischen gebürtig gewesen sehn soll ; allein dort sind Beide
unbekannt .

Hievon werden alle Konskriptionsämter in Kenntniß ge,
setzt, zur Amtshandlung für den Fall der Betretung des jetzt
konskriptionspstichtigen Gabriel Strohdach .

Heiligenberg , den 4 . September 1845 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Kaiser .
sv 184 3s Nr . 40 .095 . Rastatt . ( Schulden

Liquidation . ) Damian I a k o b ' s Eheleute und deren
Sohn Bernhard von Hügelsyeim beabsichtigen , nach Amerika
auSzuwandern .

ES wird Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf
Donnerstag , den 25 . d . M .,

früh 8 Uhr ,
anberaumt , und werden hiezu ihre sämmtlichen Gläubiger mit
dem Bemerken vorgelade » , daß man ihnen bei ihrem Au «
bleiben diesseits nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen
könnte .

Rastatt , den 9 . Septbr . 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
fv l74 3s Nr . 9353 . Gernsbach . ( Schulden

Liquidation .)
I . S .

mehrerer Gläubiger , Kl .
gegen

die Verlaffenschaft de « hiesigen Bürgers und
Leineweber - Andrea « Friedrich Oertrl , Bekl

Forderung betr .,
haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung «
und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 30 . September 1845 ,
Morgen « 8 Uhr ,

angeorbnet .
Alle Diejenigen , welche , au « was immer für einem

Grunde . Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬
den daher anfgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , die etwaigen Vorzugs - und Unterpfand - recht «,
die der Anmeldende geltend machen will , zu bezeichnen , und
zugleich die Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis mit
andern Beweismitteln anzurreten .

In dieser Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und Gläu ,
bigerausschuß ernannt , sowie ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht werden .

In Bezug auf Borgvergleich und Ernennung de« Maffe -
pstegers wird der Nichterscheinende als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Gernsbach , den 11 . Sept . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F e ch t.
svl40 3s Nr . 14,344 . Konstanz . ( Schulden -

iquidation .) Gegen Fidel Thum von Markeifingen
haben wir unter ' m 1. August d. I . , Nr . 12,164 , die Gant
erkannt , und zum SchuldenrichtigftellungS - und Vorzug - ver¬
fahren Tagfahrt auf

Montag , den 6 . Oktober d . I . ,
angeordnet .

E « werden deshalb alle Diejenigen , welch«, aus was immer
, ur einem » runde . Ansprüche an die Gantmaffe mache »
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzien Tagsahrt , bei
Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich au -
zumeldtn , und zugleich dir etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandSrecht « zu bezeichnen , die geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisnrkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubi¬
gerausschuß ernannt , und sollen Borg - und Nachlaßvergleich «
versucht werden , wobei bemerkt wird , daß in Bezug auf
Borgverglelche , sowie Ernennung des Maffepfleger - und
GläubigerauSschuffeS , die Nichterscheinenden als der Mehrheit
»er Erschienenen beitretend angesehen werden .

Konstanz , drn 4 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H o n s e l l.
sv 161 .3s Nr . 24 . 123 . S t o ck a ch. ( Schulden -

iquidation .) Gegen Val . Jäger ' - Gantmaffe in
Aach hat man unter 'm 7. » . M . die Gant eröffnet , und zum
SchuldenrichtigstellungS - und Vorzug - verfahren aus

Montag , den 13 . Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt .angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , au - was

immer für einem Grunde , Ansprüche au die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , die geltend geuracht werden wollen ,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche » ersucht werden sollen , mit
dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des Maffepfleger - und GläubigerauSschuffeS di« Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Etockach , den 10 . Sept . 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vckt . Klein .

sv 33 .3s Nr . 25,920 . Bruchsal . ( Schulden -
i q n i d » t i o n .) lieber -va « Vermögen des DanielBugger

Karlsdorf haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richiigstellung « - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 6 , Okto b « r d . I .,

den

VormitiagS 8 Uhr ,
auf diesseitiger Berichtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welch « , au « was immer für einem
Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , werdea
daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagsahrt , bei
Vermeidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigt « , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrecht , zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend macheuwill , mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunben oder
Antretung des Beweise - mit andern Beweismitteln .

3 » ^ selben wird « in Massepsteger und
Glaubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
» ersucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenderrals der Mehrheit der Erschienenen beitreteud angesehenwerden .

Bruchsal , den 25 . August 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

« Berg .
10117 . 1s Nr . 14,508 . Wolfach . ( Präklusiv -

Bescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
« egen

Schreiner Franz Fürst in Kallbrunn ,
Forderung und Vorzug betr .

werden alle jene Gläubiger , welch « ihre Forderungen an der
heutigen Liquidationsiagfahrt nicht angemeldet haben , von
der Gantmaffe hirmit ausgeschlossen .

Wolfach , den 28 . August 1845 .
Großh . ba ». f . f. Bezirksamt .

F e r n b a ch .
vä «. Finck ,

« . j .
sv 175 . 1 ) Nr . 11,401 . H - S l - ck. ( Präklusiv -

Be scheid .) In der G - ntsache de « Färber « Basil Schält -
gen von Haslach werden alle diejenigen Gläubiger , welche
in der heutigen Schuldenliquidationslagsahrt ihre Forderungen
nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen. >

Haslach , den 4 . September 1645 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B l a t t m a n n .
v <it . Kaiser .

sv 158 .3 s Heiligenberg . ( Srbvorladung .)
Eduard Hößler ledig , volljährig , von Deggenhausen , dessen
AufenthaliSort unbekannt ist, wird hiedurch zur Theilung der
Verlaffenschaft seine « verstorbenen Vater « Blastu « Hößler ,
gewesenen Landwirth « von Deggenhausen , mit dem Bedeute »

ffentlich » orgeladen , daß , wenn Derselbe
innerhalb drei Monaten .-

nicht erscheint , die Erbschaft lediglich Denjenigen werde z»-
gethellt werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladen «
zur Zeit des Erbansall « gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Heiligenberg , den 28 . August 1845 .
Großh . bad . f . f . AmlSrevisorat .

Bader .
vät . Wolfstriegel ,

Notar .
sv 145 .3s Nr . 14 705 . V > l l i n g e n . ( Ediktal -

adunq .) Anton Moser von Unterkirnach reiste im
Jahr 1831 nach Rußland , und ließ seither nicht - mehr von
ich vernehmen ; Derselbe wird auf Antrag seiner Ver¬
wandten aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
dahier zu erscheinen , und sein in ungefähr 250 fl. bestehende «
Vermögen in Empfang zu nehmen , als er sonst für » er¬
schollen erklärt und dies sein Vermögen den nächst berechtigten
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
übergeben werdea würde .

Villingen , den 6 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Neust .
sv 160 .3s Nr . 5516 . Stockach . ( Erbvorladung .)

Der unwiffend wo abwesende , am 12 . November 1807
geborene Karl Wiggenhauser von Bodmann oder seine
etwaige Nachkömmlinge werden hiemit aufgefoldert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls der Vermögensnachlaß seiner
am 12. Juni 1845 verlebten Mutter , der Hubert Wiggen -

- users Wittwe , Elisabeth « Müller von Bodmann , ledig ,
lich Denjenigen wird zugetheilt werden , Denen er zukäme ,wenn Karl Wiggenhauser oder seine etwaigen Nachkömmling «
zur Zeit de « Erbansall « gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Stockach , de» 11 . September 1845 .
Großh . bad . AmlSrevisorat .

R o t h m » n d .
, vät . Kramer ,

DiftriktSnotar .
sv 157 .3s Nr . 12,058 . B l u m « n f e l d. ( Auff - r-

erung .) Lukas Dietrich von Hilzingen . seit 1812
bwesend , wird aufgefordert , seinen dermaligen Aufenthalts¬

ort binnen Jahresfrist
anher anzuzeigen , widrigen « er für verschollen erklärt und
sein i» etwa 170 st . bestehendes Vermöge » den nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Blumenfeld , den 8 . September 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .

sv179 . 1s Nr . 21,426 . Bühl . ( Verschollen -
e i t « e r k l L ru n g .) Nackdem der abwesende Karl Anton

Schmitt von Lauf fich auf die diesseitige Aufforderung
vom 27 . Juli 1844 , Nr . 17,857 , nicht gestellt hat , so wird
Derselbe für « erschollen erklärt , und dessen Vermögen seine »
nächsten erbfähig " » Verwanden gegen Sicherheitsleistung in
ürsorglichen Besitz überwiesen .

Bühl , den 9 . September 1845 ." '
bad . Bezirksamt .

M a l l « b r e i « .

Fruchtpreise .

Durlach , 13 . Septbr . Auf dem heutige » Fracht¬
markt wurden eingeführt 1005 Mltr ., ausgestellt waren 48Mltr ^
zusammen >053 Mltr . ; davon find verkauft worden 1000 Mltr .
Aufgestellt blieben 53 Mltr . Der Durchschnittspreis betrug :
vom Weizen — fl . — kr. ; vom neuen Kernen 13 fl . 45 kr.,
vom alten Kerne » 1ö st- 7kr . ; vom alten Korn 10 st . 24 kr.,
gemischte Frucht 8 fl . — kr. , von der Gerste — st- — kr. ;
vom Welschkorn 10 st . 24 kr. , vom Hafer 4 st . 45 kr . ; von

Bohnen — st . — kr. ; von Linsen — st . per Malter .

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraß« Rr. 10, .
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